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Wir freuen uns, Ihnen wieder einen prall gefüllten Fahrradkurier präsentieren zu
können. Im letzten halben Jahr ist wieder viel passiert. Als schönste Nachricht
können wir festhalten, dass der Einrad-Boom weiterhin anhält. Bei der Radball-
jugend wird ebenfalls regelmäßig trainiert und auch der Freitag wird als Trai-
ningsabend zusäzlich zum Montag genutzt.
Die traurigste Nachricht des letzten halben Jahres ist der Tod unseres Ehren-
vorsitzenden und langjährigen Ersten Vorsitzenden, Georg Jäger. Wir werden
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren und in seinem Sinne weiter ma-
chen. Nun wünsche ich Ihnen trotzdem viel Spaß beim Lesen der 4. Ausgabe
des Fahrradkuriers.                   Michael Schulz

Am Freitag, dem 05.03., fand
in der Gaststätte „Zum Wal-
deck“ die Jahreshauptver-

sammlung des Radfahrvereins Germania Bieber 1896 – OBC 1882 e.V. statt.
Aus den Berichten des Vorstandes, des Kassierers und der Fachwarte konnte
man entnehmen, dass übers Jahr einiges bei den Radfahrern passiert.

Jahreshauptversammlung

Ca. 30-35 Kinder und Jugendliche
kommen wöchentlich montags in die
Geschwister-Scholl-Schule zum Trai-
ning. Die jungen Radballer sind in der
Bezirksrunde gemeldet. Die Einradmä-
dels nehmen regelmäßig an den Skill-
Level-Prüfungen teil. Zwei Jedermann-
Radtouren wurden in 2009 durchge-
führt, und nicht zu vergessen, das tra-
ditionelle Waldfest und der Stand am
Fest der Vereine. Der Vorstand wurde
in Teilen neu gewählt. Neuer Schrift-
führer ist nun Michael Schulz. Er löst
Hans-Jürgen Röder ab, der dieses
Amt fast 25 Jahre inne hatte. Als neuer
Beisitzer stößt Karl-Heinz-Steine mit
dazu. Die Position des Pressewartes
ist nun leider vakant. Der Vorstand
setzt sich nun folgendermaßen zusam-
men: 1. Vorsitzender: Heribert Breiten-
bach; Kassierer: Karl Pieroth;
Schriftführer: Michael Schulz; Fach-
wartin Einrad: Ulla Schulz; Fachwart
Radball: Rolf Sandmann, Beisitzer:
Karl-Heinz Steine und Walter Pfeifer.

Der wichtigste Punkt der Tagesord-
nung war die Satzungsänderung, die
nötig war, um die Gemeinnützigkeit zu
erhalten. Einstimmig ohne Enthaltung
oder Gegenstimmen ging dieser An-
trag durch. Des weiteren wurde der
Antrag gestellt, das alljährliche Rad-
ballturnier im Herbst in Georg-Jäger-
Gedächtnis-Turnier um zu benennen.
Auch hier gab es Einstimmigkeit. Ge-
gen 21,30 Uhr konnte Heribert Breiten-
bach die Versammlung schließen.
(ms)

Liebe Vereinsmitglieder!
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Radfahrer-Busausflug nicht ins Wasser gefallen!
Oder doch?
Für den 10. Oktober war ein toller Busaus-
flug in den Vogelsberg geplant. Alles war
fest gebucht und vorbereitet. Der Bus, der
Brunch am Schottenring, der Kletterpark,
die Sommerrodelbahn, die geführte Wan-
derung, gemütliche Spaziergänge, sogar
eine Brauereibesichtigung. Klingt alles ganz
toll, wenn nur das Wetter mitgespielt hätte.
Petrus ist wohl doch kein Radfahrer. Bei
strömendem Regen fuhren wir in Bieber mit
fast vollem Bus los. Die Stimmung war trotz des miserablen Wetters prima.
Unser „Reiseleiter“ Michael war extrem optimistisch und erklärte jedem, der es
hören wollte, oder auch nicht, dass bei einer Invers-Wetterlage, das Wetter auf
dem Berg schön ist und im Tal schlecht. Sein Optimismus hielt sich bis zum
Schottenring. Auch bei 550 m üNN , auf dieser Höhe war der Parkplatz, den wir
für unseren Brunch ausgewählt hatten, wurde es nicht besser. Nein eher
schlechter. Bei schön gleichmäßigem Regen und einer Fernsicht von ca. 30
Metern frühstückten die 43 unerschrockenen Radsportfreunde. Erst der Anruf
eines Mitarbeiters des Kletterwaldes zwang die Reisegesellschaft zur Pro-
grammänderung. So kam es, dass unser Schönwetterplan nun endgültig über
den Haufen geworfen wurde und wir Plan „B“ (für „bescheidenes Wetter“)
auspacken mussten. Nach diesem durften die, die es unbedingt wollten, am
Hoherodskopf bei bescheidenem Wetter wandern, der Rest fuhr nach Schotten
in den Vogelpark. Hier gab es allerhand zu sehen und das Wetter war auch
etwas besser. Heimische und exotische Tiere aus den verschiedensten Regi-
onen. Nicht nur Vögel, sondern Schweine, Ziegen, Schafe, Lamas, Affen,
Raubvögel, Papageien und vieles mehr konnten wir in sehr schön und großzü-
gig angelegten Gehegen anschauen. Ein paar Spielgeräte und eine kleine
Wasser-Anlage, die zum Spielen einlud, stieß bei den Jüngeren auf große
Begeisterung. Das geräumige Cafè rundete unseren Besuch im Vogelpark zu

Schotten ab. Nachdem wir unsere vier
Wanderer am Hoherodskopf wieder
eingesammelt hatten, ging es frohen
Mutes nach Nidda, wo eine reichhal-
tige Speisekarte und eine sehr interes-
sante Führung durch die
Markt-Brauerei auf uns wartete. In
einem gemütlichen Raum direkt neben
der Brauerei ließen wir den Tag bei
gutem Essen und Bier ausklingen. Ein
schöner Abschluss eines, trotz aller
Widrigkeiten, schönen Ausfluges. (ms)
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Aktuelle Tabelle Bezirksklasse  2009/10
(Stand 13.03.2010)
Bieber II: Walter Fix und Markus Heise
Bieber III: Julian Koudelka und Noël Merkel

Aktuelle Tabelle Verbandsliga  2009/2010
(Stand 13.03.2010) Frank Raab und Rolf Sandmann

Tabelle Sp. s u n Pkt. Tore Diff.

1 SG Arheilgen 2 15 13 1 1 40 101 : 37 64
2 RSG Ginsheim 3 15 10 1 4 31 74 : 46 28
3 VC Darmstadt 1 (J) 14 10 1 3 31 75 : 52 23
4 SV Eberstadt 2 15 10 1 4 31 65 : 43 22
5 RV Hochstadt 1 15 9 0 6 27 54 : 54 0
6 RSV Heddernheim 3 14 7 3 4 24 54 : 43 11
7 RV Hochstadt 2 15 8 0 7 24 60 : 51 9
8 RC Worfelden 3 14 7 1 6 22 62 : 50 12
9 SG Arheilgen 1 15 4 1 10 13 52 : 59 -7

10 RV Langenselbold 1 15 4 1 10 13 42 : 55 -13
11 RVG Of.-Bieber 1 15 1 0 14 3 30 : 76 -46
12 RVW Naurod 3 14 0 0 14 0 16 : 119 -103

Tabelle Sp.   s   u   n     Pkt.     Tore Diff.
1 RV Laubach 1 4 4 0 0 12 32 : 5 27
2 RV Laubach 2 4 4 0 0 12 25 : 6 19
3 RSV Krofdorf 6 4 3 0 1 9 16 : 6 10
4 4 2 1 1 7 22 : 11 11
5 RVT W?fersheim 3 4 2 0 2 6 11 : 24 -13
6 RSV Heddernheim 5 4 0 1 3 1 12 : 16 -4
7 RVG Of.-Bieber 2 0 0 0 0 0 0 : 0 0
8 RVG Of.-Bieber 3 0 0 0 0 0 0 : 0 0
9 RSV Krotzenburg 1 0 0 0 0 0 0 : 0 0

10 RSV Krotzenburg 2 0 0 0 0 0 0 : 0 0
11 RVF Steinfurth 0 0 0 0 0 0 : 0 0
12 RSV Kostheim 2 0 0 0 0 0 0 : 0 0
13 TSG Sonnenberg 2 4 0 0 4 0 0 : 20 -20
14 RVT W?fersheim 4 4 0 0 4 0 5 : 35 -30
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Radball-E-Kader-Trainingslager in Bieber
Am 20.09.2009 fand das alljährliche Trainingslager für jugendliche
Radballer in Bieber statt. Mit 18 Teilnehmern im Alter von 10 bis 17
Jahren war der Trainingstag wie immer gut besucht. Die Aktiven
kamen aus den bekannten Radball-Hochburgen Langenselbold, Hochstadt,

Klein-Krotzenburg, Jü-
gesheim und Bieber. Ge-
meinsam mit den Trainern
aus den genannten Verei-
nen wurde von morgens
10 Uhr bis zum späten
Nachmittag gegen 17 Uhr
trainiert. Nach ausgie-
bigem gemeinsamem
Aufwärmen in großer
Runde, wurden die Jungs
in drei kleine Gruppen
eingeteilt. Somit war opti-
males Arbeiten mit den
jugendlichen Radballern
gewährleistet. Am Ende

des Trainingsprogrammes wurden zwei kleine Radballturniere ausgespielt,
sodass jede Mannschaft sich noch einmal mit den Konkurrenten in der entspre-
chenden Altersklasse messen konnte. Noch vor dem gemeinsamen Abschluss-
Grillen bekam jeder Aktive
das obligatorische Teilneh-
mer-T-Shirt. Am Ende bleibt
festzustellen: Es hat allen
Beteiligten riesigen Spaß ge-
macht und wird im nächsten
Jahr auf jeden Fall, dann hof-
fentlich wieder mit Über-
nachtung, wieder stattfinden.
Die Bieberer Jugendspieler
waren Marc Breitenbach,
Sören Klüber, Benjamin Fix,
Yannick Fritsch, Eric Breiten-
bach und Diego Merkel.
(Michael Schulz)

Unser erster Radtreff 2010 findet am 09.05.10 statt.
Ziel ist wahrscheinlich Stockstadt am Main. Einzelheiten kom-
men noch per Newsletter und sind auf der Homepage zu lesen.
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       Abschlusstabellen Jugend 2009

Am Faschings-Samstag waren unsere Einrad-Mädels wieder mit
vollem Eifer dabei. Der erste Radballer hat sich nun auch hierher
verirrt. Mal sehen, vielleicht werden es das nächste Mal noch mehr.
Trainer und Betreuer hatten trotz der kalten Witterung viel Spaß und
überfielen am Ende des Umzuges noch Rolf und Andrea, die natürlich
vorbereitet waren, und feierten dort noch lustig weiter...

Bieberer
Faschings-
Umzug

Tabelle U 13 Sp. s u n Pkt. Tore Diff.
1 RV Laubach 1 12 10 1 1 31 62 : 8 54
2 RV Langenselbold 1 12 10 0 2 30 35 : 8 27
3 RVW Naurod 12 9 1 2 28 41 : 11 30
4 RVG Of.-Bieber 12 4 2 6 14 24 : 38 -14
5 RV Langenselbold 2 12 3 3 6 12 19 : 29 -10
6 RV Hochstadt 12 1 1 10 4 6 : 43 -37
7 RV Laubach 2 12 0 0 12 0 0 : 60 -60

Tabelle U 15 Sp. s u n Pkt. Tore Diff.
1 RVW Naurod 1 12 12 0 0 36 85 : 10 75
2 RSV Hedddernheim 12 8 1 3 25 42 : 12 30
3 RSV Kostheim 12 6 0 6 18 33 : 33 0
4 RVF Steinfurth 12 5 1 6 16 39 : 37 2
5 RV Laubach 12 5 0 7 15 29 : 59 -30
6 RVW Naurod 2 12 3 1 8 10 21 : 48 -27
7 RVG Of.-Bieber 12 1 1 10 4 13 : 63 -50

Tabelle U 17 Sp. s u n Pkt. Tore Diff.
1 RV Laubach 1 10 10 0 0 30 113 : 2 111
2 RSV Kl. Krotzenburg 10 6 1 3 19 31 : 36 -5
3 RVF Steinfurth 10 5 1 4 16 28 : 39 -11
4 RVT W?fersheim 1 10 4 1 5 13 28 : 41 -13
5 RVT W?fersheim 2 10 3 1 6 10 18 : 46 -28
6 RVG Of.-Bieber 10 0 0 10 0 8 : 62 -54

U 13: Sören Klüber - Marc Breitenbach  U 15: Yannik Fritsch - Benjamin Fix  U17: Eric
Breitenbach - Diego Merkel. Für unsere U 13 und U15 Mannschaften war diese Saison
der erste Einsatz in der Runde. Sie haben sich tapfer geschlagen und best möglich ver-
kauft. Bei der U17, die das erste Jahr „U17“ spielen mussten,  wollen wir mit mehr Trai-
ningseinsatz den Anschluss wieder herstellen.
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Vereinsmeisterschaften 2009

Die Paarungen für die Vereinsmeister-
schaften wurden dieses Mal wieder wild
zusammengelost. Mit entsprechendem
Losglück wurde unsere U15 Mannschaft
Eric Breitenbach und Diego Merkel zusam-
mengelost und gewannen wie erwartet die
Vereinmeisterschaft im Nachwuchsbereich.
Obwohl durch die leichte Überheblichkeit
der Favoriten nicht jedes Spiel so klar ge-
wonnen wurde. Zweiter wurde, durch 4-Me-
ter-Schießen ermittelt, Max Dexheimer und
Benjamin Fix. Yanick Fritsch und Marc Brei-
tenbach wurden dritte, Sören Klüber und
Leon Heckmann vierte. Deutlicher fiel die
Entscheidung im Aktiven-Bereich. Hier
setzten sich die Mannschaft Mike Lang mit
Michael  Schulz souverän mit hohen Siegen
gegen die Mannschaften Frank Raab und
Julian
Koudel-
ka (2.
Rang)
und
Walter
Fix mit
Rolf
Sand-
mann (
(3.
Rang)
durch.
(ms)

2. Radtreff,
Tour nach Mainz
Von Petrus begünstigt, aber vom heiligen
St. Dunlop etwas im Stich gelassen, fühl-
ten wir uns, als wir auf unserem Weg
nach Mainz bei herrlichem Sonnenschein
zwei Platten flicken mussten. Die dritte
Panne ereilte uns ganz kurz vor der Hei-
mat, sodass wir den Rest des Weges
schieben konnten. Trotz all dieser Widrig-
keiten hatten wir einen sehr schönen
Tag. Mit 19 Teilnehmern war unsere
Gruppe groß genug, um das Feld der
Radler immer wieder weit auseinander zu
ziehen, aber auch klein genug, dass wir
alle, samt unseren Rädern, auf die kleine
Personenfähre in Griesheim gepasst ha-
ben. Kurz nach der Überquerung des
Mains mit dieser Fähre kehrten wir nach
ca. 35 km im Bootshaus zu Flörsheim zur
Mittagsrast ein. Das Bootshaus kann
man nur empfehlen. Reichhaltige Speise-
karte, gute Küche, moderate Preise,
schnell und freundlich. Was will man
mehr. Das einzige was störte, waren die
Flugzeuge, die an diesem Tage aus-
nahmsweise mal nicht über Offenbach
hereinkamen sondern über Flörsheim.
Schade. Mit vollem Bauch ging es da-
nach an die letzten 15 km bis Mainz, wo
wir gegen 17 Uhr eintrafen. Auf Grund
unserer zwei Pannen am Anfang der
Tour reichte die Zeit nun nicht mehr, um
den Dom ausgiebig zu besichtigen. Es
reichte noch für einen gepflegten Kaffee
oder ein Eis, bevor wir uns zum Bahnhof
begaben und die Heimreise mit der S8
bis Offenbach-Ost antraten. Am Flugha-
fen füllte sich die S-Bahn bedenklich.
Andy und Birgit mussten zeitweise die
S-Bahn verlassen, um andere Mitreisen-
de herauszulassen. Das war nicht immer
einfach. Als wir schließlich wieder in Of-
fenbach eintrafen war es schon dunkel.
So dunkel, dass wir die Scherbe, oder
einen ähnlich spitzen Gegenstand nicht
sahen, der uns die dritte Panne bereitete.
Egal, aber schee wars.  (Michael Schulz)
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Termine
2010

18.04.2010 Anfahren
09.05.2010 1. Radtreff 2010
11.07.2010 Waldfest
30.+31.07. Fest der Bieberer Vereine
09.10.2010 Busausflug
26.-28.11. Radball-WM in Stuttgart

13.11.2010 AH  Aktive-Turnier Familienabend

Zu unserem traditionellen
Turnier hatten sich 14

Spieler aus Frankfurt-Heddernheim, Gießen-Klein-Linden, Goldbach, Haßloch, Hoch-
stadt, Hofheim, Offenbach, Selzen, Wiesbaden-Naurod und Wiesbaden-Sonnenberg
gemeldet. Mit dem 48-jährigen Peter Kluge aus Klein-Linden und dem 58-jährigen Klaus
Spatz aus Goldbach waren 2 Neueinsteiger in Offenbach die unbekannten Größen. Als

Radfahrverein Germania 1896 - OBC 1882 e.V. - Von-Behring-Straße 105 - 63075 Offenbach

Schiedsrichter fungierten Günter Becht
und Edgar Schmitt, die beide mit ihren
Ehefrauen angereist waren. Bei der Auslo-
sung galt die Mannschaft Nr. 2 Manfred
Braun aus Selzen und Heribert Breiten-
bach aus Offenbach als leichte Favoriten.
Nach dem ersten gewonnen Spiel, kam es
dann schon zum vorweg genommenen
Endspiel gegen den starken Martin Cle-
menz aus Wi-Sonnenberg und dem Jungs-
pund Peter Kluge aus Klein-Linden. Gleich
zu Anfang ein verschossener 4 m-Ball und
ein dummes Tor brachten Braun-Breiten-
bach sofort in Zugzwang. Beim Stand von

5-3 für Clemenz - Kluge mussten sie alles
auf eine Karte setzen, wurden aber noch 2
mal ausgekontert und verloren 7 - 3. Damit
war das Turnier entschieden. Mit 6 Siegen
und 18 Punkten gewann die Mannschaft
Nr. 4 Martin Clemenz - Peter Kluge vor
Manfred Braun - Heribert Breitenbach mit
15 Punkten vor Stefan Paul - Klaus Spatz
mit 10 Punkten. Die Spielerfrauen unter-
nahmen eine Besichtungstour durch das
Zentrum Offenbachs und dem neuen Ein-
kaufszentrum "Komm", bevor sie sich den
selbst gebackenen Kuchen in der Turnhal-
le schmecken ließen und die sehr schöne

Aufführung der Einrad-
mädels sahen. Nach ge-
meinsamen Abendessen
ging es dann zur Famili-
enfeier des RVG-OBC.
Bei Musik und Tanz, Sie-
ger- und Jubilareneh-
rungen ging es dann
fröhlich bis in die frühen
Morgenstunden.
(Heribert Breitenbach)

Am 18. April werden wir mit
dem traditionellen

„ANFAHREN“,
einer kleinen Radtour nach

Jügesheim in die Radsporthal-
le, die Freiluft-Saison eröffnen.

Treffpunkt ist um 11 Uhr am
Waldeck in Bieber! Alle Mit-

glieder, alle Freunde des Ver-
eins, alle aktiven Jugendlichen
und deren Eltern, sind eingela-
den, gemeinsam mit uns nach

Jügesheim zu radeln.

AH-Turnier + Familienabend


